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Editorial

»Geld regiert die Welt«, heißt es in einem 
Sprichwort. Stimmt das oder sind andere 
Aspekte als Geld und ökonomische Macht 
entscheidend für die Frage »Wem gehört die 
Welt?« Denn darum soll es in diesem Heft 
schwerpunktmäßig gehen. Nachdem wir im 
vorangegangenen Heft die Frage stellten, wem 
der Staat gehört, wollen wir den Blick auf den 
ganzen Planeten weiten und mit verschiede-
nen Beiträgen zu ergründen suchen, ob diese 
Welt jemandem gehört und wenn ja, wem.
Wir gehen der Frage nach, wie sich dieses 
»Gehören« im Zweifel zeigt? Durch simple 
ökonomische oder militärische Macht? Und 
wird deshalb politische Macht immer wieder 
überschätzt? Gehört die Welt dem Kapita-
lismus, und wenn ja, verbergen sich dahin-
ter auch konkrete Namen oder nur anonyme 
Konzerne und sogenannte Think Tanks?
Wir fragen, ob die Welt nicht schon längst der 
Organisierten Kriminalität gehört und wer 
sich dahinter eigentlich verbirgt. Wir erörtern, 
wie sich die Frage, wem gehört die Welt eigent-
lich für Palästinenser stellt und darstellt.
Doch natürlich werden wir wie immer auch 
Themen vertiefen, mit deren Analyse wir be-
reits im vorangegangenen Heft begonnen 
haben. Wir gehen auch in diesem Heft ande-
ren Fragen und Themen auf den Grund, die 
aus unserer Sicht wichtig und hilfreich sein 
können, um die derzeitigen umwälzenden 
Prozesse auf dem Planeten etwas besser zu 
verstehen und einordnen zu können.
Nicht zuletzt haben wir in diesem Heft 
wieder Platz reserviert für Analysen histo-
rischer Jubiläen und sogenannte Dauerthe-
men der Weltpolitik.

Wir wünschen interessante Lesestunden.
Die Redaktion

Interview mit 
Sevim Dağdelen (2)
60
Andreas Peter befragt die frühere 
Politikerin der Linkspartei und heu-
tige BSW-Bundestagsabgeordnete 
zum 75-jährigen Bestehen der NATO.

RKI-Protokolle
nachträglich  
geändert
63
Anwalt spricht von »arglistiger Täu-
schung« und beantragt Wiederer-
öffnung der Verhandlung im Streit 
von Multipolar gegen das Robert-
Koch-Institut.

Meldung
65

Mark Galliker
Faschismus als 
Diktatur des  
Monopolkapitals
66
Viele Dokumente belegen einen en-
gen Zusammenhang zwischen der 
Besitz- und Machterhaltung des 
Großbürgertums und der Nazi-Dik-
tatur. Sind die heutigen Verhältnisse 
in Deutschland vergleichbar?

Stefan Bollinger
Nicht erst ab  
5.45 Uhr wurde zu-
rückgeschossen
70
Wie der deutsche Faschismus die 
Welt in den Abgrund stürzte. Und 
wie neuerdings versucht wird, die 
Geschichte des Zweiten Weltkrie-
ges neu zu schreiben.

Lothar Schröter
Der »Tonkin- 
Zwischenfall« 1964
73
Die USA haben Übung darin, völker-
rechtswidrige Kriege, die sie unbe-
dingt führen wollen, mit Lügen zu 
rechtfertigen. 

Was macht  
eigentlich …
78

Chronik
80

Termine
82

Impressum
83

Hintergrund 9-10-2024 5Editorial Wem gehört die Welt?




